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Deutscher Bundestag - Stärkere Einschränkung des Lobbyismus

Text der Petition Mit der Petition wird gefordert, dass der Lobbyismus stärker eingeschränkt werden

soll.

Begründung Lobbyismus ist grundsätzlich ein legitimer Bestandteil demokratischer Prozesse, da

Interessenvertretung erlaubt und notwendig ist. In Deutschland besteht jedoch seit

Jahren das Problem, dass gut finanzierte Akteure überproportionalen Zugang zu

politischen Entscheidungsträgern erhalten und damit politischen Einfluss ausüben

können, der für die Allgemeinheit nicht immer nachvollziehbar ist.

Trotz Lobbyregister und Transparenzregeln bleiben zentrale Schwachstellen

bestehen, etwa in Form von intransparenten Kontakten, nicht offengelegten

Einflussnahmen oder ungleichen Ressourcen zwischen verschiedenen

Interessengruppen. Dies kann das Vertrauen der Bevölkerung in demokratische

Prozesse schwächen.

Durch strengere Regeln – etwa vollständig transparente Treffen, erweitere

Offenlegungspflichten, strengere Kontrolle von Nebentätigkeiten und klare Grenzen

für Einflussnahmen – kann die Integrität politischer Entscheidungen besser geschützt

werden. Ziel ist nicht ein Verbot seriöser Interessenvertretung, sondern eine faire und

nachvollziehbare demokratische Entscheidungsfindung.
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